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Bundeshaus

« wenn unser neuer Wagen zu schwach ist, preisen wir
ihn einfach als ordnungsbußensicher an »

Nebis

Wochen
schau

Bund

Laut Artikel 3 im Bundesbeschluß
betreffend die vorübergehenden
Maßnahmen zugunsten des
schweizerischen Rebbaues kann sich der
Bund an Wein-Reklameaktionen
beteiligen. Bestimmt wird er Fachleute

finden, die hervorragend gut
für den Wein werben. Ebenso
hervorragend gut wie sie gegen den
Alkohol am Steuer werben.

Zürich
Der Zürcher Stadtrat erklärte seine

zukünftige Reaktion bei
Demonstrationen. Es können zum
Beispiel Wasserwerfer eingesetzt werden,

die mit Chemikalien
vermischtes Wasser enthalten. Sie
machen das Wasser noch <nasser> als
gewöhnliches Wasser. Hoffentlich
finden die Demonstranten nun
nicht eine Chemikalie, die Steine
noch <steiniger> macht als gewöhnliche

Steine

Greyerz
In Greyerz wurde als Touristenattraktion

eine Schaukäserei
eingerichtet. Sie verfügt über eine weite
Galerie, von der aus die Zuschauer
sehen können, wie der Käse fabriziert

wird. Aehnliche Galerien
befinden sich bekanntlicTi auch in
Bern ob dem Nationalratssaal.

Telegramme
Der Bundesrat erhöhte die
Zuschlagtaxe für die besonderen
Schmuckblätter bei Glückwunschoder

Beileidstelegrammen von Fr.
1 auf Fr. 2.-. Der neue Tarif tritt
1970 in Kraft. Wenn wir es unterlassen,

dem Bundesrat wegen den
ständigen Preiserhöhungen
Glückwunsch- und uns selbst aus
demselben Grunde Beileidstelegramme
zu schicken, kann uns diese
Maßnahme kalt lassen.

Heiterkeitserfolg im Nationalrat:
Anläßlich der Debatte über die
Subventionierung der Weinpropaganda

macht Weber (soz.) seinen
Vorredner Schütz (auch soz.) darauf

aufmerksam, daß er private
Propaganda und solche mit öffentlichen

Mitteln verwechsle, was
einem Sozialdemokraten nicht
passieren sollte. Darauf Schütz:
«Kommt dir einer ins Gehege, ist
es sicher ein Kollege, trampt dir
einer auf die Flosse, ist es sicher
ein Genosse!»

Wallis
Die Walliser Regierung will die
Motorfahrzeugsteuern massiv erhöhen,

und zwar um etwa dreißig
Prozent. Das Volk muß allerdings
dazu noch seinen Segen erteilen.
Offenbar ist jetzt auch die Walliser

Regierung dahinter gekommen,
daß man sein Leben außer mit
Anpflanzen von Tomaten, Aprikosen
und Wein ganz bequem auch mit
dem Schröpfen von Automobilisten
fristen kann.

Tabak
Die Firma Denner beachtet die
Preisschutzbestimmungen für
Tabakfabrikate nicht mehr und senkte

die Preise um 20 bis 25 Prozent.
Wie schade, daß Milch, Käse, Butter,

Eier, Früchte und Gemüse nicht
auch durch eine Pfeife oder einen
Glimmstengel inhaliert werden können

- sonst hätten sie am Ende
längst solche Preisbrecher gefunden

Sport
Beim Alpencup-Final Basel-Bologna

auf dem Basler St. Jakobs-Stadion
hat der FC Basel endlich

davon abgesehen, rund um den Rasen

Schäferhunde hinzusetzen. Damit

erledigte er gleich zwei bissige
Dinge: Die bissigen Bestien und die
bissigen Pressekommentare über die
bissigen Bestien.

Rußland
Wenn das Dahinsterben der
Sowjetgeneräle weiter im gleichen
Rhythmus anhält, dürfte das
Abrüstungsproblem bald gelöst sein.

Eigentumskorrektur
Der mehrfach wegen Diebstahls
vorbestrafte Aldo Parantuola
erklärte in einem Interview mit
einem römischen Journalisten: «Die
wichtigsten Faktoren der
Eigentumskorrektur in der modernen
Gesellschaft sind immer noch die
Diebe.»

Das Zitat
Es ist sehr leicht, Prinzipien
aufzusagen, wenn der andere in Not
ist. Franz Kafka

Worte zum Tage
Der italienische Regisseur Giorgio
Strehler: «Die Jugend ist das
unruhige schlechte Gewissen der
Erwachsenen.»

*
Maurice Grimaud, Pariser
Polizeipräfekt, zu dem Plan, das Grabmal

des unbekannten Soldaten aus
verkehrstechnischen Gründen zu
verlegen: «Mit nationalen Symbolen

kann man nicht nach Belieben

umherziehen wie mit einem alten
Sofa.»

*
Der britische Abgeordnete Hugh
Fraser über die Frontlage in Biafra:
«Jede unbewachte Palme ist eine
Fünfte Kolonne.»

Der ehemalige britische Premierminister

George Brown: «Die öffentliche

Meinung ist der Rückspiegel
der Demokratie.» Vox

Telegramme ^S^/
FR. 300 000.- FÜR UNES CO -STATISTIK ÜBER FRAUEN.
BUNDESRAT BRINGT GELD MIT FRAUEN DURCH.

WARNTE FLORIDA-WARNSYSTEM VOR SICH SELBST?

PRESSEFREIHEIT: JEDE ZEITUNG IST FREI
ZU VERSCHWEIGEN WAS SIE WILL.

BUND WIRBT FÜR WEIN UND GEGEN ALKOHOL.
RECHTE WEISS NICHT WAS LINKE TUTET. DAE
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